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Konsumklima: Erholung vorerst gestoppt 

Nürnberg, 28. August 2020 – Die Hoffnung auf eine rasche Erholung 

des Konsumklimas hat im August einen deutlichen Dämpfer erhalten. 

Nach drei starken Anstiegen in Folge verliert der Indikator spürbar. 

Während Konjunkturerwartung und Anschaffungsneigung nur noch 

minimal zulegen, muss die Einkommenserwartung einen deutlichen 

Rückgang hinnehmen. Da auch die Sparneigung aktuell ansteigt, 

prognostiziert GfK für September 2020 einen Wert von -1,8 Punkten 

und damit 1,6 Punkte weniger als im August dieses Jahres (revidiert  

-0,2 Punkte). Das sind Ergebnisse der GfK-Konsumklimastudie für 

August 2020. 

 

„Steigende Infektionszahlen und die Furcht vor einer Verschärfung der 

Corona-bedingten Beschränkungen sorgen für Verunsicherung und 

drücken folglich auf die Stimmung. Die Mehrwertsteuersenkung, die zum 

1. Juli in Kraft trat, kann die Konsumneigung zwar stützen, aber aktuell 

noch keine stärkeren Impulse verleihen“ erklärt Rolf Bürkl, GfK 

Konsumexperte. „Ob es sich hierbei nur um eine vorübergehende 

Eintrübung handelt, hängt vor allem von der weiteren Entwicklung des 

Infektionsgeschehens und den von der Politik zu ergreifenden 

notwendigen Maßnahmen ab.“ 

Besonders deutlich zeigt sich die Verunsicherung bei der 

Einkommenserwartung, die nach drei Anstiegen in Folge im August 

wieder spürbare Einbußen erleidet. Der Indikator sinkt nach einem Minus 

von 5,8 Punkten auf 12,8 Punkte – ein Minus von gut 37 Punkten 

gegenüber dem Vorjahreswert. 

Der Anstieg der Sparneigung um 5,5 Zähler in diesem Monat signalisiert 

ebenfalls zunehmende Verunsicherung und belastet das Konsumklima. 
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Anschaffungsneigung steigt nur noch minimal 

Im Gegensatz zu den Einkommensaussichten kann die Anschaffungsneigung ihr gutes Niveau 

noch einmal verbessern. Mit einem Plus von 1,2 Zählern ist der Zuwachs allerdings gering. Mit 

aktuell 43,7 Punkten liegt der Indikator nur noch gut fünf Zähler unter dem Wert des Vorjahres. 

 

Konjunkturerwartungen mit geringen Zuwächsen 

Die Konjunkturaussichten der Verbraucher legen im August ebenfalls zum vierten Mal in Folge zu. 

Allerdings ist auch hier der Zuwachs mit 1,1 Zählern eher gering. Der Indikator klettert auf 11,7 

Punkte. Dies ist bereits der vierte Anstieg in Folge. Ein besserer Wert wurde zuletzt mit 14,8 

Punkten im November 2018 gemessen. 

Nach wie vor gehen die Verbraucher davon aus, dass sich die deutsche Wirtschaft, auch mit Hilfe 

umfangreicher Konjunkturpakete für Wirtschaft und Verbraucher, aus der schwersten Rezession der 

Nachkriegszeit herausarbeiten kann. Dies setzt allerdings voraus, dass der Anstieg der 

Infektionszahlen zum Stillstand kommt und keine drastischen Maßnahmen zur Eindämmung der 

Pandemie oder sogar ein zweiter Lockdown notwendig werden.  

Für eine durchgreifende und nachhaltige Erholung der deutschen Wirtschaft ist es zudem überaus 

wichtig, dass auch die Abnehmerländer deutscher Exporte rasch auf die Beine kommen. 

 

Die folgende Tabelle zeigt die Entwicklung der einzelnen Indikatoren im August im Vergleich zum 

Vormonat und Vorjahr: 

 August 2020 Juli 2020 August 2019 

Konjunktur- 
erwartung 

11,7 10,6 -12,0 

Einkommens-
erwartung 

12,8 18,6 50,1 

Anschaffungs-
neigung 

43,7 42,5 48,8 

Konsumklima 

-0,2 -9,4 9,7 
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Die folgende Grafik zeigt die Entwicklung des Konsumklimaindikators im Verlauf der letzten Jahre: 

 

 

Voraussichtliche Veröffentlichungstermine 2020: 

• Mittwoch, 23.9.2020, 8 Uhr 

• Donnerstag, 22.10.2020, 8 Uhr 

• Donnerstag, 26.11.2020, 8 Uhr 

• Dienstag, 22.12.2020, 8 Uhr 

 

Zur Studie 

Der Befragungszeitraum für die aktuelle Analyse war vom 5. bis 17. August 2020. Die Ergebnisse 

sind ein Auszug aus der Studie „GfK-Konsumklima MAXX“ und basieren auf monatlich rund 2.000 

Verbraucherinterviews, die im Auftrag der EU-Kommission durchgeführt werden. In diesem Report 

werden die Indikatoren grafisch aufbereitet und kurz kommentiert. Das Konsumklima bezieht sich 

explizit auf die gesamten privaten Konsumausgaben. Der Einzelhandel macht jedoch – je nach 

Abgrenzung – lediglich etwa 30 Prozent der privaten Konsumausgaben aus. Der Rest sind 

Dienstleistungen, Reisen, Miete, Gesundheitsdienstleistungen sowie der gesamte Wellness-Bereich. 

Auch hierbei geht es nicht um die Einzelhandelsumsätze, sondern um die gesamten 

Konsumausgaben der Verbraucher. Die Anschaffungsneigung ist – wie alle anderen Indikatoren 

auch – ein Stimmungsindikator. Sie fragt, ob die Verbraucher es derzeit für ratsam halten, größere 

Anschaffungen zu tätigen. Selbst wenn sie dies mit „Ja“ beantworten, müssen noch zwei weitere 

Voraussetzungen für einen Kauf vorhanden sein: Der Verbraucher muss das nötige Geld für eine 
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solche größere Anschaffung besitzen und auch eine Notwendigkeit für diese Anschaffung sehen. 

Zudem handelt es sich hier tatsächlich ausschließlich um langlebige Gebrauchsgüter, die auch ein 

größeres Budget erfordern. 

Pressekontakt: Julia Richter, T +49 911 395 4440, public.relations@gfk.com 

 

GfK – extracting the signals from the noise 

In a world of data overflow, disruption and misuse, picking up the right “signal from noise” is key to 

win. We at GfK are the trusted partner with more than 85 years of experience in combining data and 

science to help you make the right business decisions. Together with our attention to detail and 

advanced Augmented Intelligence, we provide you with world-class analytics that delivers not just 

descriptive data but actionable recommendations always-on at your fingertips. As a result, you can 

make key business decisions with confidence which help you drive sales, organizational and 

marketing effectiveness. That’s why we promise to you “Growth from Knowledge”. For more 

information, please visit www.gfk.com or follow GfK on Twitter www.twitter.com/GfK. 

http://www.gfk.com/
http://www.twitter.com/GfK

